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Die Frage nach dem Leid 

Gruppenarbeit: sechs Schülerguppen erarbeiten Antworten zu den genannten Fragen anhand  

                                des Hiob-Textes und belegen ihre Aussagen mit einem aktuellen Beispiel.  
 
                                Im Anschluß präsentiert jede Gruppe ihr Ergebnis (Tabellen, Collagen,  
                                Zeitungsartikel, Tafelbilder, Dialoge u.a. sind möglich.)   
 
1. Wo kommt Leid her? 
 
2. Warum ließ Gott Hiob leiden? 
 
3. Was sollte Hiob lernen? 
 
4. Was hat Hiob am Ende gelernt? 
 
5. Welche Rolle spielte die Frau Hiobs? 
 
6. Was vermuteten die Freunde Hiobs als Grund seines Leidens? 
 

Aufgabe der Gruppe:   
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